
131Ausbildung im dualen Ausbildungssystem – Analysen auf Basis der Berufsbildungsstatistik

A5Tabelle A5.5.1-3: �Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag nach höchstem 
allgemeinbildenden Schulabschluss und Zuständigkeitsbereich1, Bundesgebiet 2009 bis 2018 
(Teil 2)

Tabelle A5.5.1-4: �Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag nach höchstem 
allgemeinbildenden Schulabschluss und Berufsgruppen1, Bundesgebiet 2018

Berufsgruppe1

Neuab-
schlüsse 

ins- 
gesamt

Höchster allgemeinbildender Schulabschluss

ohne Hauptschul-
abschluss

Hauptschul- 
abschluss

Realschulabschluss
Studien- 

berechtigung
keine Angaben2

absolut absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

Produktionsberufe 196.845 8.022 4,2 60.897 31,7 88.683 46,1 34.719 18,1 4.521 – 

Dienstleistungsberufe 325.059 9.714 3,1 66.738 21,0 125.496 39,4 116.385 36,6 6.720 – 

Primäre Dienstleistungsberufe 238.818 8.703 3,7 56.694 24,3 90.705 38,8 77.517 33,2 5.196 – 

Sekundäre Dienstleistungsberufe 86.241 1.011 1,2 10.044 11,9 34.791 41,1 38.868 45,9 1.527 – 

Zweijährige Berufe3 44.304 2.895 6,8 22.323 52,3 14.706 34,4 2.787 6,5 1.590 –

Berufe für Menschen mit Behinderung 7.989 2.871 36,6 4.563 58,2 378 4,8 27 0,3 147 –

Ausbildungsberufe insgesamt 521.901 17.736 3,5 127.635 25,0 214.179 41,9 151.107 29,6 11.244 –

1	Erläuterungen zur Untergliederung der Berufsgruppen siehe Kapitel A5.4.
2	�Unter „Keine Angaben“ fallen im Ausland erworbene Abschlüsse, die nicht zuordenbar sind. Da davon auszugehen ist, dass hier darüber hinaus auch fehlende Angaben 

gemeldet wurden, werden diese nicht in die Prozentuierung einbezogen. 
3	Zweijährige Berufe ohne Berufe für Menschen mit Behinderung.

Quelle: �„Datenbank Auszubildende“ des Bundesinstituts für Berufsbildung auf Basis der Daten der Berufsbildungsstatistik der  
statistischen Ämter des Bundes und der Länder (Erhebung zum 31. Dezember), Berichtsjahr 2018. Absolutwerte aus  
Datenschutzgründen jeweils auf ein Vielfaches von 3 gerundet; der Insgesamtwert kann deshalb von der Summe der  
Einzelwerte abweichen. Berechnungen des Bundesinstituts für Berufsbildung.                                                                                                    BIBB-Datenreport 2020

Zuständigkeits- 
bereich1

Berichtsjahr

Neuab-
schlüsse  

insgesamt

Höchster allgemeinbildender Schulabschluss
ohne Hauptschulab-

schluss
Hauptschulabschluss Realschulabschluss Studienberechtigung keine Angaben2

absolut absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

Hauswirtschaft

2018 2.008 609 31,2 1.020 52,2 288 14,7 36 1,8 54 –

2017 2.073 633 31,1 1.032 50,7 303 14,9 69 3,4 39 –

2016 2.073 642 31,5 1.059 51,9 291 14,3 48 2,4 30 –

2015 2.229 636 28,8 1.212 54,8 297 13,4 66 3,0 18 –

2014 2.388 753 31,8 1.224 51,6 336 14,2 57 2,4 15 –

2013 2.649 798 30,3 1.425 54,1 363 13,8 48 1,8 15 –

2012 2.847 807 28,5 1.635 57,7 357 12,6 36 1,3 9 –

2011 3.246 936 28,9 1.890 58,3 372 11,5 45 1,4 6 –

2010 3.546 1.029 29,1 2.016 57,0 444 12,6 45 1,3 9 –

2009 3.924 1.122 29,2 2.211 57,5 462 12,0 51 1,3 81 –

Insgesamt

2018 521.901 17.736 3,5 127.635 25,0 214.179 41,9 151.107 29,6 11.244 –

2017 515.679 18.729 3,7 125.136 24,7 214.236 42,3 148.029 29,2 9.546 –

2016 509.997 15.876 3,1 127.686 25,3 215.976 42,8 144.630 28,7 5.829 –

2015 516.639 14.517 2,8 136.950 26,7 218.919 42,7 142.176 27,7 4.077 –

2014 518.394 15.015 2,9 144.537 28,1 220.191 42,8 134.808 26,2 3.843 –

2013 525.897 15.171 2,9 153.966 29,5 221.121 42,3 131.934 25,3 3.702 –

2012 549.003 15.516 2,8 168.126 30,8 231.048 42,3 130.968 24,0 3.345 –

2011 565.824 16.281 2,9 178.980 31,9 236.739 42,1 129.804 23,1 4.020 –

2010 559.032 17.208 3,1 182.823 32,9 238.449 42,9 116.769 21,0 3.783 –

2009 561.171 19.443 3,5 182.286 33,1 236.763 43,0 112.032 20,4 10.644 –

1	�Maßgeblich für die Zuordnung der Auszubildenden zu den Zuständigkeitsbereichen ist i. d. R. nicht der Ausbildungsbetrieb, sondern die zuständige Stelle für den Ausbildungsberuf (vgl. 

E  in Kapitel A1.2). Auszubildende, die z. B. in Betrieben des öffentlichen Dienstes oder der freien Berufe für Berufe der gewerblichen Wirtschaft ausgebildet werden, sind den Zu-
ständigkeitsbereichen Industrie und Handel oder Handwerk zugeordnet. Seit 2008 werden Auszubildende der Seeschifffahrt in der Berufsbildungsstatistik nicht mehr gemeldet. 

2	  �Unter „Keine Angaben“ fallen im Ausland erworbene Abschlüsse, die nicht zuordenbar sind. Da davon auszugehen ist, dass hier darüber hinaus auch fehlende Angaben gemeldet 
wurden, werden diese nicht in die Prozentuierung einbezogen. 

Quelle: �„Datenbank Auszubildende“ des Bundesinstituts für Berufsbildung auf Basis der Daten der Berufsbildungsstatistik der statistischen Ämter des Bundes  
und der Länder (Erhebung zum 31. Dezember), Berichtsjahre 2009 bis 2018 (für Bremen mussten für das Berichtsjahr 2015 die Vorjahreswerte  
verwendet werden, da keine Datenmeldung erfolgte). Absolutwerte aus Datenschutzgründen jeweils auf ein Vielfaches von 3 gerundet;  
der Insgesamtwert kann deshalb von der Summe der Einzelwerte abweichen. Berechnungen des Bundesinstituts für Berufsbildung.                             BIBB-Datenreport 2020


